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Bausteine Geschichte 4 – Der Zweite Weltkrieg 

Anwendungsbereich 2 (Lösung) 

Faschismus – Nationalsozialismus – Kommunismus 
 

1 Ordne die Sätze den passenden Propagandaplakaten zu. 

 
 

❶ 

Weil nur Adolf Hitler 
Deutschland retten kann, 
sollen die Menschen ihm 
bei den Wahlen ihre 
Stimme geben. (1932) 

 

❷ 

Alle Mädchen sollen dem 
„Bund Deutscher Mädel“ 
beitreten und Teil der 
Hitlerjugend werden (um 
1936). 

 

❸ 

Mit einem Zeppelin 
können die Menschen in 
drei Tagen von Friedrichs-
hafen nach Buenos Aires 
reisen. (1937) 

 

❹ 

Die Menschen werden 
während des Zweiten 
Weltkrieges dazu 
aufgerufen, 
durchzuhalten. (1943) 
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2 Fasse die Ideologie des Nationalsozialismus zusammen. 
Erkläre, welche Inhalte davon auf den Plakaten ersichtlich werden. 

Individuelle Lösung 
• Führerprinzip 

Alle Deutschen sollten sich dem Willen des „Führers“ Adolf Hitler unterwerfen. 
Die Demokratie sollte abgeschafft werden. 
Plakat: 1, 3 

 
• Rassismus und Antisemitismus 

Die Nationalsozialisten hassten Jüdinnen und Juden. Sie glaubten, dass die 
„arische Rasse“, zu der sie sich selbst zählten, allen andere Menschen überlegen 
und deshalb zur Weltherrschaft auserwählt sei. Arierinnen und Arier waren 
angeblich mutig und heldenhaft. Sie waren groß, blond und blauäugig. 
Plakat: kein zutreffendes Plakat 

 
• Mythos vom „Volk ohne Raum“ 

Alle Deutschen sollten in einem Staat zusammenleben. Da das deutsche Volk 
innerhalb seines Staatsgebietes angeblich zu wenig Platz hatte, sollte das 
Herrschaftsgebiet durch Eroberungen vergrößert werden. 
Plakat: 5 
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